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Da wird's lang dauern

Spott

Damen.

Moto-Beleidung
schwarz. Kr ,0""'
Herzliches Beileid!

1. Kr.: Sep. seh. möbl.
Wohnschlaiz.

sonn., per sofort, an
seriöses Frl. od.
Serviertochter. (7fv,;-

Entweder oder f

Landwirte!
Ich besorge Ihnen das

Klauenschneiden
fachgemäß 1843

Pedicnrc jiii Landwirte

Motorrad
BMW, 250 cem

zu verkaufen. Mod. 1950/
51. Zustand wie neu, mit
viel Zubehörden. Preis sehr

Z. B. Verkehrspolizei
Strafrichter usw.

Serviertöchter!
Ihre Kleider erhalten sie
billiger direkt von Schneiderei.
Bitte verlangen sie Auswahl
oder Vertreterbesuch in
rassigen Scrvicckleidern, Blusen,

Jupe und Pulli. Bitt-e

So ein Vertreter in
rassischem Jupe muß eine
Augenweide sein!

Sonntag, 7. Februar
9.00 Protestantische Predigt. 9.45 Geistliche

Musik. 9.45 Römisch-katholische Predigt. 10.15
Studioorchester. 11.20 Hima Alaya, Wohnstätte
des Schnees. 12.15 Schumann: Sinfonische Etüden.

12.40 Konzert zum Sonntagnachmittag.
13.30 Landwirtschaftlicher Vortrag, anschl. U3
Faid und Stall, darauf volkstümliches
Nachmittagskonzert. 15.00 Machtübertragung.

«Heil Hitler!!!»

wurden oder nicht. Im Gegensatz zu dieser
Meldung der «United Press» meldet die «Agence
France Press» unter dem Titel «Unangenehme
Ueberraschung», daß am Dienstagnaehmittag die
Totenkammer doch schon geöffnet, aber als leer
befunden worden «ei, so daß anzunehmen ist, daß
frühere Diebe den Forschem zuvorgekommen sind.

Eine deutliche Sprache!

n Grüne Teigwaren
H 1 Buscheli Peterli, 100 g Keibkäse

mit Butter vermischen und an die
¦B noch heissen Hörnli geben. Ihre
mg Lieben werden sagen: »Ei der

tausend, ist das fein!« 224-17

Nc sie werden sagen: « Potz Keih, ist das fein

Erste Reaktion Exkönig Farnks
Cannes, 25. Februar (United Press) Exkönig Faruk

von Aegypten liess auf die Nachricht von der Absetzung
Präsident Nagibs durch einen Sprecher mitteilen, die
rasene Entwicklung der Krise im Revolutionsrat sei
für ihn unerwartet gekommen, doch habe er «seit
einiger Zeit mit Nachrichten dieser Art gerechnet».

Nicht möööööglich I

Hemingway sagte,

das Schnarchen seiner Frau habe die Elefanten
angelockt,

als die Abgestürzten am Samstag in der Nähe des
Wracks des ersten Flugzeuges bei den Murchison-
fällen kampierten. «Der Pilot und ich hielten den
Atem stundenlang an. während "

Die hätten Taucher werden sollen

und sonnenpräehtiger Wintertag. Die Zürcher
verzichteten auf ihren bisherigen Keeper Petrocchi, dessen

Posten der Nachwuchshüter Moos einnahm, wäh-

Baby-Sitter f

Unbekannten weitergab. Der Jüngling, ein im
Kreis 2 wohnhafter 16jähriger Schüler der
3. Sekundarklasse, nahm nun in äußerst geschickter

Weise die Verfolgung auf. Immer eine
bestimmte Distanz vor dem bald in sein Blickfeld
kommenden Täter einhaltend, sah er, wie sich
dieser vom Bahnhof Gießhübel der Utobrücke
zuwandte, dann wieder unschlüssig stehen blieb, bald
schneller, bald rascher ging

um dann wieder bald langsamer, bald bedächtiger
rn gehen!

hen. Doch dies ist nur der rohe Rahmen, in den
die buntesten und köstlichsten Szenen wunderbar

eingeflochten sind. Ein feines Gewebe von
Humor, Komik, Leibreiz und auch etwas
Dramatik spinnt uns ein, alles verknüpft mit h»"

Hoffentlich nicht Leibweh

Zeit der Verlegung fallen sollen. In den
Offiziersschulen und Unteroffiziersschulen ist
den Waffenplatzfeldpredigern die Möglichkeit
zu bieten, Kontakt mit den Schülern
aufzunehmen, wofür zu Beginn der Schule eine
Theoriestunde des Feldpredigers anzusetzen
ist. Die Schulpommandanten und gegebenen-
falles die Schulärzte haben dip w~«
feldDr^Hirro- -"'

Apfel-Baumschulen .'

Neue Bestätigung aus Aegypten,
Kairo: Der ägyptische Ministerpräsident,

Oberst Gamal Abdel Nasser, hat an Stelle von
Präsident Naguib auch die Befugnisse des
Militärgouverneurs von Aegypten
übernommen. Er besitzt somit Sondervollmachten auf
Grund des Standrechts, das in Aegypten seit den
Unruhen vom 26. Januar 1952 in Kraft ist. Major
Salah Salem, der Minister «für nationale
Erleichterung».. IP*op_aganda)_ gab bekannt, Erklärungen

HOTEL HECHT

ST. GALLEN
^/uZ/Xhotfl Treffpunkt der Gourmets

JSatt- ungezwungene beschwingte Athmosphäre
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Kultivierte
Pfeifenraucher

sind hell begeistert
vom «Fleur d'Orient»,

einem Luxus-Tabak, geschaffen

von Burrus. Das Paket
kostet nur 80 Cts. Jeder Zug
ein Genuss.

Wir nennen das - Finanzminister ¦¦

Im U empfinden wir das Verbundensein mit einem
ausser uns Stehenden, ein Aus-uns-herausgehen. Im U
lebt das Streben hin zum Unbekannten zum Unendlichen.

Alles Vokalische drückt ursprünglich ein seelisches
Fühlen aus.

Im Gegensatz dazu finden wir bei den Konsonanten,
dass sie Nachahmungen desjenigen sind, was in der Umwelt

vorhanden ist. Der Vokal stammt aus dem Innern.
Der Kantonsrat stammt aus dem Erfassen der Dine;e.

was man häufig nicht merkt!

PATERNO-
Blutorangen

aus Paternö
Nicht mööööglich
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